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Berufserfahrung 
 

Langjährige Berufserfah-
rung in pädagogischer, the-
rapeutischer, beratender 
und leitender Tätigkeit im 
Arbeitsfeld der Jugendhilfe.  
 

Supervisionsforschung  
 

Arbeitsbelastung von Päda-
gogInnen / Leitungskräfte 
in der Jugendhilfe, Supervi-
sion und Resilienz.  
 

Supervisionserfahrung 
 

Freie Praxis für Supervi-
sion, Coaching und Trai-
ning spezialisiert auf Kin-
der- und Jugendhilfe. 
 

Lehre 
 

Hochschule FOM      
Hochschule Fresenius 

Qualifikationen 
 

§ Promotion zum 
Themenfeld 
Fallsupervision, Resilienz 
und Intensivpädagogik 

§ Supervisor / Coach 
(Master of Science)  
(DGSv Standard) 

§ Trainer (dvct) 
§ Sozialpädagogik (Dipl.) 
§ Sonderpädagogik 
§ Gestalttherapie 
§ Gestaltsupervision 
§ Systemische Therapie 
§ Betriebswirtschaft für      

Sozialunternehmen 
§ Personenzentrierte      

Gesprächsführung 
§ Professionelles Coaching 
§ Fachberater                

Psychotraumatologie 
 
 
 
 

Berufsfeldspezifisch 
 

Als MitarbeiterIn in der Ju-
gendhilfe profitieren Sie 
von meiner langjährigen 
Feldkompetenz in diesem 
Berufsfeld. So kommen wir 
schneller auf den Punkt. 
 

Praxisorientiert 
 

Man sollte die Landkarte 
nicht mit der Landschaft 
verwechseln. Neben theo-
retischen Konzepten biete 
ich Ihnen eine praxis-, er-
gebnis- und handlungsori-
entierte Beratung. 
 

Dialogisch 
 

Sie sind der Profi. Für sich 
und Ihre KlientInnen. Ich 
berate Sie auf gleicher Au-
genhöhe und Sie bestim-
men selber wo es langgeht. 
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